
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Antwerpen
	Text2: Belgien
	Text3: Modedesign
	Text4: 5 Monate
	Text5: Den Praktikumsplatz habe ich von einer Kommilitonin vermittelt bekommen, die zu dieser Zeit ihr Praktikum in der Firma absolviert hat. Insgesamt hat der Bewerbungsvorgang 3 Wochen gedauert.Durch den ersten COVID-19 - Lockdown, hat es sich denn einen weiteren Monat hingezogen, bis ich mein Praktikum antreten konnte.
	Text6: Die Unterkunft wurde mir über meinen Praktikumsplatz vermittelt.Diese ist für Praktikanten und Durchreisende sehr ansprechend, da man recht schnell im Wunschzeitraum ein Zimmer vermittelt bekommt.
	Text7: Ich musste mich darum kümmern eine Bank zu finden, bei der ich mit meiner Visa-Kreditkarte Geld abheben konnte.Mein Fahrrad habe ich mit nach Antwerpen gebracht. Dieses musste recht früh repariert werden.Es hat aber alles funktioniert.
	Text8: Das Atelier besteht aus dem Schnittkontruktions-Raum, dem Development-Büro und einer großen Lagerhalle, indem sich das Archiv befindet.Insgesamt gibt es auch zwei Küchen und Sanitäre Anlagen.Ich arbeite Grundsätzlich im Schnittkonstruktions-Raum, muss aber gelegentlich ins Archiv um Kleidungstücke zu suchen. Im Development-Büro arbeite ich wenn ich Technische Beschreibungen von Kleindungstücken vom englischen ins deutsche übersetzte.
	Text9: In meiner Freizeit, gehe ich in der Stadt und am Hafen gerne spazieren.Ich kümmere mich um meine Kurse die ich Online bearbeite und koche mit meinen Mitbewohnern.Natürlich muss ich mich auch um den Einkauf und die Wäsche kümmern.Ich versuche so oft wie es geht zu lesen oder meine Sprachkenntnisse in Arabisch und Englisch zu verbessern.
	Text10: Mich hat überrascht, dass die Arbeit bei einem Fashion Label nicht so glamourös ist wie es sonst über die Medien dargestellt wird.Ich habe mich auch selbst überrascht, das ich mit all meinen täglichen Aufgaben sehr gut zurecht komme und sich mein Zeitmanagment verbessert hat.
	Text11: Es ist wichtig, sich einige Routinen aufzubauen, die man aber auch mal zeitlich verschieben kann.Den Kontakt zu seinen Mitbewohnern zu pflegen um so auch mal schöne Abende verbringen zu können. Man sollte sich aber immer auch mal Zeit für sich alleine nehmen um dem nachzugehen, was man gerne macht bzw. schon immer einmal machen wollte.


